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Gr B, gröBer, am 
allergröBten ••• 

... und irgendwann können wir dann 
Gedanken lesen. 

In diesem Artikel geht es 
um Augen, die obige Formen 
in diversesten Situationen 
annehmen, z. B. in einer Vor
lesung, in der mensch über
haupt nix versteht. Nix ver
steht deshalb, weil der/die 

ortragende "so mies" ist. 
Doch motzen über (von 

vornherein eigentlich) unbe
urteilbare Dinge halte ich für 
nicht besonders geschickt. 
Viel vernünftiger in meinen 
Augen (die mittlerweile = 
nachts schon ganz klein sind) 
wäre es, gegen diese "Mies
heit" was zu tun. 

Folgende Möglichkeiten 
tun sich da auf: 

Mensch gehe gleich nach 
der Vorlesung zum/r Vortra
genden und berschwere sich 
über den Vortrag. 

Dann gibt's noch Sprech
stunden der Professorinnen, 
wo mensch auch Beschwer

en/Wünsche/Feed-Back de-

ponieren kann/soll. Und für 
alle, die "die Hintenrummot
zerei - aber es ändert sich eh 
nix" - Methode zukünftlich 
vermeiden wollen, aber die 
beiden erstgenannten Metho
den nicht so gut finden, für 
die gibt's Fachschafts- und 
Basisgruppentreffen, wo 
auch diesbezüglich minde
stens diskutiert wird/werden 
sollte (wie schon immer: Stu
dierendenvertreterlnnen wis
sen nur, was ihnen mitgeteilt 
worden ist). 

Die Moral von der Ge
schieht: Vortragende sind 
Menschen, die eine LEHRBE
FUGNIS besitzen; da die Stu
dierenden am ehesten von 
dieser Befugnis betroffen sind, 
haben sie auch am ehesten 
die pflicht, Vortragende zu 
(loben und) kritisieren. 

" ... und irgendwann kön
nen wir Gedanken lesen." 

(ag) 

DAS BUCH 
DES JAHRES 
Ein realitätsbezogener Auf
klärungsroman in 12 Sze
nen. 
Ein unerläßlicher Leitfaden 
für alle Architekturinteres
sierten und all diejenigen, 
die sich im Dschungel der 
Institute noch nicht ausken
nen oder die, die das Flair 
der Fakultät auch am Sofa 
zu Hause haben wollen. 
erhältlich in der ÖH um 
150.- ATS. 
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Basisgrup.pe 
Telematik 

stellt sich wieder einmal vor 

Sicher habt Ihr die die Sei- Uhroffen. Daersehrgemütlich 
te im Stundenplanhäftchen eingerichtet ist, lädt er zum 
gelesen, wo -schwarz auf _ . Verweilen ein, Kaffee, Tee oder 
weiß - steht was die Basis- andere Getränke stehen gegen 
gruppe telematik macht. ein geringes Entgeld zurfreien 
Trotzdem möchte ich - das Entnahme bereit Auch könnt 
letzte MAI in diesem Jahr - ihr dort in Zeitungen schmä-
darauf eingehen. kern, Euch mit Kolleglinnen 

Die Basisgruppe ist die zusammensetzen, die gerade 
unterste Ebene der Studen- gehöhrte Vorlesung nochmals 
tenvertretung. Von hier wer- durchdenken, Übungs-/Prrü-
den auch Vertreter in die ein- fungsbeispiele lösen ... Ein Pin-
zeinen Gremien (Studien- board informiert Euch überPrü-
kommission, Fakultätsvertre- fungstermine, Aktivitäten und 
tungs) entsandt. den vorsit- Studienpläne. . 
zenden der stud ienrichtu ngs- Noch was ganz Erfreu liches: 
vertretung habt ihr ja bei den Mit Anfang nächsten Jahres 
Hochschü lerschaftswah len übersiedelt die Basisgruppe in 
im letzten Sommersemester neue, größere Räume in der 
gewählt - nämlich mich. Die Münzgrabenstraße 11. Da uns 
Basisgruppe ist für Euch eine noch ein paar Möbelstücke 
Art Informationsdrehscheibe. sowie ein Kühlschrank fehlen, 
Hier könnt Ihr das Neueste bitte ich Euch,- so ihr im Besitz 
über Euer Studium erfahren solcher seid, und sie nicht mehr 
bzw. was möglicherweise in unbedingt benötigt - Euch in 
näherer Zukunft auf Euch zu- unseren Sprechstunden zu 
kommt. Man hat hier genau- melden, oder einfach eine 
so ein offenes Ohr für Eure Notiz im TeleMath-Raum zu 
Probleme mit dem Studium hinterlassen. 
bzw. den Professoren/Assi
stenten oder sonstige Uni. 
Auch Änderungswünsche In 
Bezug auf Vorlesungs- und 
Prüfungsabläufe nehmen wir 
gerne entgegen. das Ziel der 
der Basisgruppe ist natürlich 
eine Verbesserung des Uniab
laufes. In der Basisgruppe 
könnt Ihrviele Kontakte knüp
fen mit Studienkollegen aus 
Eurem, höheren oder niedri
geren Semestern, mitAssisten
ten und natürlich auch mit 
Professoren. 

Wie ihr sicher wißt, haben 
wir einen Basisgruppenraum in 
der Steyrergasse 17, EG rechts, 
den ''TeleMath-Raum". Dieser 
steht für Euch alle rund um die 

In den neuen Räumen wird 
es dann eine Prüfungsbeispiel
sammlung und eine Lernpart
nerbörse geben. Auch eine 
Prüfungsanmeldung via Com
puter wird möglich sein. Es 
wird dort eine zentrale Infor
mationssteIleentstehen. Doch 
darüber erfährt Ihr noch Nä
heres, wenn es soweit ist. 

Thomas Brandl 

Sprechstunden 
Mo., 00. 11 :()()'12:00 

Basisgruppentreffan 
jeden 1. und 3. 

dienstag im Monot, 
um 18:15. 
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